
Unterstützung für 50 Schüler:
Bürgerstiftung spendet 34.000 Euro
Projekt „Ein Essen für jedes Kind“ - Preise steigen nahezu jährlich - Schulessen im Schnitt bei 4,90 Euro

für ein Schulessen sei 2025 im
Schnitt um 50 Cent gestiegen,
sagt Hans-Jürgen Ebeling vom
Stiftungsvorstand. Statt 4,40
Euro wie im Vorjahr zahle man
jetzt imSchnitt 4,90Euro. „Wenn
das so weitergeht, ergibt sich da-
durch ein Problem“, meint er. Im
Kreis Peine bewege man sich
derzeit zwischen 4,35 und fünf
Euro proMahlzeit. Pro Kind sei-
en das im Schnitt 680 Euro im
Jahr.

Wilhelm Laaf von der Bürger-
stiftung richtet einen Appell an
das Land Niedersachsen: „Wenn
man Ganztagsschulen einrich-
tet,mussman auch dafür sorgen,
dass alle Kinder etwas zu essen
bekommen. Fürmich gehört das
Essen zum pädagogischen Kon-
zept dazu.“ In dem Zusammen-
hang ergänzt Marcus Wedig:
„Eigentlich dürfte es unser Pro-
jekt ja gar nicht geben.“

Qualität des Essens hat sich
seit Kündigung verbessert
Ein weiterer Knackpunkt sei die
Qualität des Schulessens. Doch
die habe sich zuletzt glücklicher-
weise verbessert, sagen sowohl
Bürgerstiftung als auch Peiner
Lehrkräfte erleichtert. Denn die
Stadt Peine hatte als Träger vieler
Schulen in ihren Ortschaften
einenCatererbeauftragt, der laut
übereinstimmenden Aussagen
einige Schwierigkeiten bereitet
habe. In Peine erfolgt die Wahl

des Schulessen-Versorgers über
eineAusschreibung.Dem frühe-
ren Caterer hat man gekündigt,
über eine erneute Ausschrei-
bung wurde ein Nachfolger ge-
funden - und nun laufe alles bes-
ser, betonen Vertreterinnen und
Vertreter der Schulen. „Es ist ein
Unterschiedwie Tag undNacht“,
heißt es beispielsweise von der
Grundschule „Unter dem Re-
genbogen“ in Schmedenstedt.

Die zehn in diesem Jahr unter-
stützten Grundschulen - auch
eine Förderschule ist dabei - be-
finden sich in den Peiner Ort-
schaften sowie den Gemeinden
Ilsede, Edemissen und Lengede.
Auffällig: „Wir haben bei unse-
rem Projekt bislang keine Schu-
len aus dem Osten des Landkrei-
ses“, sagt Hans-Jürgen Ebeling.
Allerdings würde die Bürgerstif-
tung von sich aus auch nur die
Schulen anschreiben, die in der
Vergangenheit schon Förderan-
träge gestellt haben, erklärt Mar-
cusWedig. Alle anderenmüssten
von sich aus auf die Stiftung zu-
kommen.
● Wer die Arbeit der Bürgerstif-
tung unterstützen möchte,
wird um Spenden unter der
Kontoverbindung IBANDE54
2595 0130 0000 3344 66 der
Sparkasse Hildesheim-Goslar-
Peine gebeten. Weitere Infor-
mationen gibt es imWeb unter
www.buergerstiftung-pei-
ne.de.

Schüler essen in der Mensa einer Schule ihr Mittag. Das kann sich nicht jede Familie leisten. FOTO: FRANZISKA KRAUFMANN

heißt nicht, dass der Bedarf
schwindet.

Im Vorjahr hatten noch 15
Schulen für insgesamt 75 Kinder
Unterstützungsbedarf angemel-
det, diesmalwaren es zehn Schu-
len. Ein Hauptgrund für den
Rückgang sei, dass viele der bis
2024 unterstützten Kinder mitt-
lerweile weiterführende Schulen
besuchen würden, und es gene-
rell zuletzt mehr Kinder in den
Grundschuljahrgängen gegeben
habe, erklärtMarcusWedig vom
Vorstand der Bürgerstiftung.
Zudem habe es teilweise an den
Schulen intern andere Lösungen
gegeben, sodass in den Fällen
kein Bedarf mehr angemeldet
worden sei.

Rekordsumme
im vergangenen Jahr
51.164 Euro wurden vergange-
nes Jahr insgesamt bei der Bür-
gerstiftung für „Ein Essen für je-
des Kind“ beantragt. „Wir waren
erleichtert, dass es nun auf ein
Niveau zurückgegangen ist, das
wir stemmen können“, sagt We-
dig. Zwarhättendie Spender - al-
len voran der gemeinnützige
Serviceclub Ladies Circle und
der Förderkreis der Bürgerstif-
tung - auch die große Summe im
vergangenen Jahr zusammenbe-
kommen, doch ein weiteres Mal
wäre das wohl schwierig gewor-
den.

Der durchschnittliche Preis

Kreis Peine. Nahezu von Jahr zu
Jahr wird das Schulessen teurer.
Auch imKreis Peine können sich
das etliche Familien nicht leis-
ten. Zum Glück gibt es die Bür-
gerstiftung, die mit dem Projekt

„Ein Essen für jedes Kind” seit
mittlerweile 14 Jahren diese Fa-
milien dank Spenden unter-
stützt. In diesem Jahr sind es
34.258 Euro, die an insgesamt 50
Schulkinder im Landkreis ver-
teilt werden. Zwar ist das deut-
lich weniger als 2024, doch das
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APOTHEKEN

PEINE Eulen-Apotheke Tel.
(05171) 40070, Eichen-
dorffstr. 13: So. 9-9 Uhr
EDEMISSEN Dirk Apotheke Tel.
(05176) 241, Hermann-Löns-
Str. 21: Sa. 9-9 Uhr
HOHENHAMELN Apotheke Ho-
henhameln Tel. (05128) 204,
Clauener Str. 9: Sa. 9-9 Uhr
WENDEBURG Apotheke Wende-
burg Tel. (05303) 2081, Pei-
ner Str. 13: Sa. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereitschafts-
dienst telefonische Erreichbar-
keit bis zum Folgetag 7 Uhr,
Tel. 116117: Sa., So. 8 Uhr
LEHRTE Bereitschaftsdienstpra-
xis im Klinikum Tel. 116117,
Manskestr. 22: Sa., So. 10-
14, 17-20 Uhr

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst im Klinikum Tel.
116117, Salzdahlumer
Str. 90: Sa.,
So. 10-20 Uhr

ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher
Notdienst Tel. (05176)
923399: Sa., So.
SEHNDE Zahnärztlicher
Notdienst Tel. (05138) 2560:
Sa., So.

TIERÄRZTE

ABBENSEN Praxis Dr. Georg
Heiber & Dr. Caroline Spick-
schen Pferde-Nutztiere-Klein-
tiere, Tel. (05177) 98650, Am
Maschende 9A: Sa., So.
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